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Offene Ohren
Alles beginnt mit einer einfühlsamen Person, 

die sich eines Hilfe suchenden Menschen annimmt. Darum 
begegnen wir allen Menschen in unseren Gemeinden und 
Sozialeinrichtungen mit offenen Armen und Ohren (Seel-
sorge/Beratung/Gemeindearbeit).

Gedeckte Tische
Manchmal ist das Problem eines Hilfe suchenden 

Menschen einfach zu lösen. Er oder sie hungert nach Essen 
oder nach ein bisschen Gesellschaft. Darum laden wir gern 
in unsere Korps und Einrichtungen sowie zu unseren Ein-
satzwagen ein, wo auch Lebensmittel verteilt werden.

Wertige Kleidung
Nicht immer reicht das Geld am Monatsende 

für eine neue Winterjacke oder die Sommerbluse. In Klei-
derkammern und Second-Hand-Läden der Heilsarmee gibt 
es umsonst oder sehr preiswert gut erhaltene Kleidung für 
jedermann. Eine nachhaltige Lösung, über die sich auch das 
Portemonnaie freut.

Freie Betten
Wer den Boden unter den Füßen verloren hat, 

hat oftmals auch kein Dach mehr über dem Kopf. Deshalb 
bieten wir in Wohn- und Übernachtungsheimen Menschen 
ein Obdach. 

Herzliches Programm
In Gemeinschaft lebt es sich einfach besser. 

Innerhalb der Heilsarmee-Gemeinden gibt es ein breites 
Angebot. Da ist für jeden etwas dabei, angefangen bei 
der Seniorenstunde, über Familien-, Frauen- und Sport-
angebote bis hin zu ansprechenden Kinder- und Jugend-
programmen.

Gelebter Glaube
Unser Tun ist geprägt von unserer Beziehung 

zu Jesus Christus. Darum wollen wir Menschen mit ihm 
in Kontakt bringen. Nicht zuletzt durch unsere Gottes-
dienste, die jeden Sonntag deutschlandweit in etwa 40 
Heilsarmee-Gemeinden stattfinden. Wir heißen Sie dazu 
recht herzlich willkommen!



Soziale Arbeit und Kirche

ie Heilsarmee ist eine evangelische Freikirche mit 
einem ausgeprägten sozialen Gewissen. „Einem hung-
rigen Magen brauche ich keine Predigt zu halten!“, hat 

der Gründer der Bewegung, General William Booth, einmal 
gesagt. Aus dieser Überzeugung entstand der Slogan „Suppe, 
Seife, Seelenheil“, der heute noch Programm ist.

Die Heilsarmee hilft wirtschaftlich schwachen Menschen 
und bietet auch denjenigen ein geistliches Zuhause, die am 
Rande der Gesellschaft stehen. Weltweit ist die Heilsarmee 
in etwa 130 Ländern aktiv. Durch ihre globale Präsenz ist es 
ihr zudem möglich, in Katastrophenfällen schnell vor Ort 
und effektiv im Einsatz zu sein.

Die Heilsarmee ist eine internationale Bewegung und Teil 
der universalen christlichen Kirche. Ihre Botschaft gründet 
sich auf die Bibel. Ihr Dienst ist motiviert von der Liebe zu 
Gott. Ihr Auftrag ist, das Evangelium von Jesus Christus zu 
predigen und menschlicher Not ohne Ansehen der Person 
zu begegnen.

Prädikat „Besonders 
förderungswürdig“

n Deutschland ist die Heilsarmee als „Körperschaft des 
öffentlichen Rechts“ anerkannt. Ihre Arbeit fällt damit 
unter die von den obersten Finanzbehörden als beson-

ders förderungswürdig anerkannten gemeinnützigen Zwecke.

Als Mitglied des Deutschen Spendenrats e. V. sind wir dem 
verantwortungsvollen Umgang mit den uns anvertrauten Mitteln 
verpflichtet. Dass wir uns an die anspruchsvollen Auflagen hal-
ten, bestätigt auch das uns zuerkannte Spendenzertifikat des 
Verbands. 

Sie können unsere Arbeit vielfältig unterstützen. Wir geben Ihnen 
gerne Auskunft über unsere Projektpatenschaften, die Gemein-
schaftsstiftung der Heilsarmee oder auch die Möglichkeit, über 
das eigene Leben hinaus mit einem Vermächtnis zugunsten der 
Heilsarmee Gutes zu tun.

Für alle Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Service-Rufnummer: 0221 20819-460

Die Heilsarmee
Bank für Sozialwirtschaft 
BIC: BFSWDE33XXX
IBAN: DE82 3702 0500 0004 0777 00

Die Zeitspende – 
wertvoll und effektiv!

hne ehrenamtliche Hilfe geht es nicht – auch nicht bei 
der Heilsarmee. Ihre Fähigkeiten und Begabungen 
treffen bei Hilfesuchenden mitten ins Herz. 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich in Ihrer Heilsarmee-Gemeinde 
vor Ort einzubringen. Beispielsweise in einer Kleiderkammer, 
bei der Hausaufgabenhilfe, beim Broteschmieren für die Essens- 
ausgaben, bei den verschiedenen Kinder- und Familienprogrammen 
oder mit kostenlosen Haarschnitten. Lassen Sie uns an Ihren 
Talenten teilhaben und kontaktieren Sie uns.

Mit einer Mahlzeit und einem offenen Ohr engagiert sich z. B. 
Monika Birg (Foto oben rechts) am mobilen Einsatzwagen für 
Menschen in Not.

„Ich habe ein Herz für die Menschen, die auf der Straße leben. Ich 
möchte ihnen hier ein Stück Heimat geben.“  

Helfen Sie uns helfen – ganz praktisch mit Ihrem Einsatz.

Wie können wir
Ihnen weiterhelfen?

enden Sie diesen Coupon an: Die Heilsarmee, 
Abteilung KuM, Salierring 23–27, 50677 Köln. Oder 
fragen Sie uns per E-Mail: info@heilsarmee.de

Ja, bitte senden Sie mir: 
	 regelmäßige Informationen* zur Arbeit der Heilsarmee
	 einmalig Informationen über die vielfältigen Unterstüt-

zungsmöglichkeiten
	 Informationen, wie ich mich ehrenamtlich engagieren kann*
	 den aktuellen Jahresbericht der Heilsarmee 

Name

Straße

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse

*Einverständniserklärung zur Erhebung personenbezogener Daten 
 Ich willige in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten 

durch die Heilsarmee in Deutschland zur entsprechenden Bearbeitung 
meiner Anfrage ein. Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen (§ 21 Datenschutzordnung HA). 
Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: 
www.heilsarmee.de/datenschutz 

Unterschrift

O SID

Deutscher 
Spendenrat e.V.



Die Heilsarmee in Deutschland KdöR
Hauptquartier für Deutschland, Litauen und Polen

Salierring 23–27, 50677 Köln

Tel.: 0221 20819-401

pr@heilsarmee.de | www.heilsarmee.de
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